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Niederschrift
Über die 2. Sitzung / 16. WP des Ortsbeirates Niederlemp am

Mittwoch, 17.08.2011

Eröffnunq und Begrüßung

Der Ortsvorsteher, Herr Gelzenleuchter, eröffnet die Sitzung und begrüßt die
Mitglieder, den Bürgermeister sowie die Gäste.

Feststellunq der Beschlussfähiqkeit der Tagesordnunq

Die Beschlusstähigkeit besteht. Gegen die Tagesordnung werden keine
Einwände erhoben.

Behindertengerechter Zuganq zum DGH

Der Bürgermeister stellt einen Entwurf zum behindertengerechten Zugang
zum DGH vor. Darin ist vorgesehen, eine Rampe über die Grünfläche zum
Seiteneingang zu installieren. Ein Glaselement soll entfernt werden und dort
eine Tür angebracht werden. Es schließt sich eine Ortsbesichtigung an. Dabei
wird festgestellt, dass die Stühle und Tische, die im Flur stehen, im Weg sind.
Nicht bei atlen Feiern bzw. Veranstaltungen werden alle Tische und Stühle im
Saal benötigt. Dann ist im Flur nicht genügend Platzfür einen Rollstuhlfahrer
vorhanden. Außerdem fehlt immer noch die behindertengerechte Toilette. Die
Ortsbeiratsmitglieder bitten den Bürgermeister zu prüfen, ob nicht doch der
bereits geplante Anbau realisiert werden kann.

Der Vorschlag des Bürgermeisters zum behindertengerechten Zugang zum
DGH wird einstimmig abgelehnt.

Außenanlaqe am DGH

Wegen der Brandschutztür ist die Einfahrt zum Parkplatz nicht mehr in vollem
Umfang gegeben. Deswegen soll die Mauer rund 1,50 Meter geküzt werden
und der Pfosten (an der anderen Seite der Einfahrt) weggenommen werden
und auf die Mauer aufgesetzt werden.

Die Hecken und Sträucher rund um das DGH sollen im Herbst einen
großzügigen Schnitt bekommen. Auch die Sträucher, die aus dem
Lichtschacht wachsen, müssen unbedingt entfernt werden. Die Sträucher, die
zwischen Parkplatz und Spielplatz sind, müssen ebenfalls stark geschnitten
werden, damit der Blick vom DGH auf den Spielplatz wieder gegeben ist.

Auf dem Spielplatz wurde die Schaukel wieder abmontiert, da sie nicht mehr
sicher ist. Die Holzschaukel ist alle 4 Jahre morsch. Es sollte geprüft werden,
ob nicht eine Schaukel aus anderem Material aufgestellt werden kann.

Außerdem muss großzügig Rindenmulch aufgetragen werden, um die
Sicherheit unter der Rutsche zu geben.
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5. Sachstand Zisternenbau

Der Bürgermeister informiert, dass der Bau der Zisterne in Katzenfurt
vorgezogen wurde, da dort im Baugebiet derzeit große Erdarbeiten ausgeführt
wurden. Die Gemeinde möchte die Erfahrungen in Katzenfurt abwarten.
Anschließend wird die Zisterne in Niederlemp errichtet.

6. Verschiedenes

ln der Sattelstraße vor dem Haus Nr. t hat sich die Straße abgesenkt. Dort
muss ausgebessert werden.

Die Splittkiste am Viehweg steht bündig mit der Straße. Sinnvoll ist es, diese
ein wenig nach hinten zu versetzen.

An der Hauptstraße sollte ein HinweisschiU zum DGH aufgestellt werden.

Der Zaun am Friedhof - Richtung Kölschhausen - ist total marode. Dieser
müsste entfernt und gegebenenfalls ersetzt werden. Ohne Zaun kommen die
Tiere auf den Friedhof und verwüsten die Gräber.

Die Teerdecke in der Oberlemper Str. / Ecke Viehweg ist kaputt. Der
Bürgermeister will dies an das Straßenbauamt Dillenburg weiterleiten.

Die Sitzung endet gegen 20:50 Uhr

. Gelzenleuchter
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Sabine Söhngd

Ortsvorsteher) (Schriftführerin)
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